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Doch mag ihm die e Hoffnung wohl allzu kühn er chienen
 ein, weshalb CETL ogleich darunter den gleichen ers nmit einem
„oder“ nd n tatt des Pap tver es  chrieb

Und  e der Katholik
wird V mit uns vertrauen!

Vom tödtlichen Hintrit eines predigers und de  en
Beerdigunge.)

Wann ein prediger die es rts nach Gottes Willen
durch den tod das zeitliche mit dem ewigen verwech elt hat,  o
muß die dem ent eeleten Cörper den Sarg geben, und  o
ange der Leichnam über der erden  tehet, leibet die + E·
 chlo  en, und ird kein Gottes-Dien t gehalten.

2 Den tag vor der Beerdigunge wird um die zeit,
da folgenden die begräbni  e ge chehen  ol, täglich eine
 tunde ang mit allen Klocken eingeleutet. Am tage der Be
gräbniße aber ird deß Morgens Uhr mit leuten
gefangen, und QAmt bey  ommerzeit biß den abend, zur
Herb t Winterzeit aber biß den aben Uhr continuiret,
und müßen die Leuters von der Kirchen ge pei et werden.

3) Zu 5 6 uße wird mit einer trauer Mu ic in
der vVidum der Anfang gemachet. Die provisores tragen die
ei niter dem Hintragen alterniren die Mu icanten mit dem
Kü ter und de  en  chülern und  ingen einen er den
andern; In der Kirchen wird 6 VOCaliter Et instrumentaliter
mu ieiret.

4 Nach dem Gottesdien t werden die Trauerleute
aus der ne denen Herrn predigern nd Mu icanten in
der Vidum Bewirthet, wozu die provisores nu tallt machen mü  e,
pflegen auch wohl einen inken, Kuchen tücke, ern paar uner
oder auch butter und Kä e darzu  chenken, dagegen  ie auch
mit pei en en und können die twe oder Tben wa
arzu her chießen, das muß ihnen bezahlet werden.

59 Maßen alle Ko ten der gantzen Begräbnüße auf die
kommen, velche auch den Leich tein an chaffen, außarbeiten

Aus einem alten Tacerenne der Gemeinde hwefe bei be
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und egen aßen muß, und  o ange leihetauch das tuch Unter
dem gottesdien te auf dem grabe liegen, und die Ca nzel auch  o
ange oben mit  chwartzen tuch behangen.

Der vo  —  eligen a tore getragene predigrock fält
ehen Witwe oder rben heim

Arkunde über den Verkauf tbe Un das
Klo ter Bödeken Ahre 1426

Wigand Archiv 217.
EHgO Henricus Levehenke archipresbyter ehbdomadarius

6CClesiae Herfordensis VUlgariter nuncupatus, presentibus
publice ECOSUOSCO quod Aann0O Dom 0NCCOCGXXVI 1580 die
SanCtO! UIII martirum Felleitatis t fliorum U8 Septem
fratrum Certa t maturo AIIINIO Vvendidi PTEe-
Sentibus 61 Vvendo devotis 6t religiosis PT10Ti t CON-

Vventul 6CClesiae regularium NI Maynulfi Pad DyOc
Udekenl presentibus Hi Uturis duo VOoluminda Veteris SA-/-
menbl Juorum COntinet penthateucum Josue UMGdI-
CU.  — 61 Uth SeCundum gum parallpomenon Darabolas

Cantiea Cantiecorum Iibros Dei dietos emptores 3u
SEXEemptionis titulo perpetuo possidendos Pro VIgIntl

Horenis 0118 t gravibus M quilibe HaI ATCalN

Bilveldensis monete Valebat 618 frmampromittens
Warandiam hujusmodi Vendicionis COntractu perpeéetuam
Per tempora Sanitatis IIIE facturum Recognosco 9u
guEe guod hujusmodi 21 DPeL IE redempti I. EM de
manibus alienatorum Scilicet Judaeorum t ahorum de 8ScCitu
t COIISEIISU religiosarum Personarum abbatisse COnventus
monasterii 111 Vloto 0rdinis CIsterciensis Myndensis 106Cesis
2d guas Proprietas predictorum librorum aliquando nOSCItUr
pertinuisse Ht Ut hujusmodi COntractus perpetuo Valeat
inconvulsus, E80 Hinricus predictus IOSAVI devotam Per-
SOHanl dominam Elyzabeth de Hilbrynchusen abbatissam
monasterll predicti 1 010., quatenus t 184 SuuIII CO-N-

S6nSUI CUIII 8u0 COnVentu dignaretur presentibus dhibere

„ promittentes wohl en Schreibfehler


